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Niederschrift 
 
über die 16. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Winnert am  
21. Februar 2017 in der Dorfschänke in Winnert. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeisterin Jutta Rese 
2. Gemeindevertreter Gunnar Belbe-Krokowski 
3. Gemeindevertreterin Susanne Grohnert-Meyer 
4. Gemeindevertreter Arne Hansen 
5. Gemeindevertreter Hans-Peter Hansen 
6. Gemeindevertreter Max Lammers 
7. Gemeindevertreter Hans-Peter Rahn 
8. Gemeindevertreter Thomas Autzen Rahn 
9. Gemeindevertreter Lars Reimers 
 
Außerdem sind anwesend: 
Jennifer Degenkolb 
Hauke Thiesen, Wasserverband Treene 
Ute Purgold-Ovens, Schriftführerin 
Helmuth Möller, Husumer Nachrichten 
sowie 9 Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Einführung und Verpflichtung des neuen Gemeindevertreters Thomas Autzen Rahn 
2. Verabschiedung der bisherigen Gemeindevertreterin Jennifer Degenkolb 
3. Einwohnerfragestunde 
4. Feststellung der Niederschrift über die 15. Sitzung am 13.12.2016 
5. Bericht der Bürgermeisterin 
6. Bericht der Ausschüsse 
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
8. Umbesetzung von Ausschüssen (Finanzausschuss, Prüfungsausschuss) 
9. Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand für die Landtagswahl am 7.5.2017 
10. Zustimmung zum Einnahmen- und Ausgabenplan Kameradschaftskasse der Feuerwehr 
11. Zustimmung zur Vergabe der Klärschlammbeseitigung 
12. Aufstellungsbeschluss für die Änderung des F-Planes für das Gebiet östlich und nördlich 

der Straße Lütt Dörp und südlich der Straße Moorchaussee (Lütt Dörp 19) 
13. Aufstellungsbeschluss für einen Bebauungsplan für das Gebiet östlich und nördlich der 

Straße Lütt Dörp und südlich der Straße Moorchaussee (Lütt Dörp 19) 
 
Nicht öffentlich 
14. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bürgermeisterin Jutta Rese eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Winnert. Sie begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die 
ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht 
erhoben. Die Gemeindevertretung Winnert ist beschlussfähig. 
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1. Einführung und Verpflichtung des neuen Gemeindevertreters Thomas Autzen 
Rahn       
 
Gemeindevertreterin Jennifer Degenkolb hat ihr Mandat niedergelegt. 
Bürgermeisterin Jutta Rese verpflichtet Thomas Autzen Rahn als neuen Gemeindevertreter 
zur gewissenhaften Aufgabenerfüllung und hofft auf gute Zusammenarbeit. 
 
 
2. Verabschiedung der bisherigen Gemeindevertreterin Jennifer Degenkolb       
 
Bürgermeisterin Rese berichtet über die Tätigkeit von Jennifer Degenkolb in der 
Gemeindevertretung und bedankt sich bei ihr für ihr Engagement mit einem Geschenk und 
einem Blumenstrauß. 
 
 
3. Einwohnerfragestunde       
 
• Eine Einwohnerin beantragt die Aufstellung eines gut sichtbaren Halteverbotsschildes 

vor der Zufahrt zum Feuerwehrgerätehaus. Zur letzten Veranstaltung von „Essen in 
Gemeinschaft“ war die Zufahrt durch parkende Autos blockiert. Bürgermeisterin Rese 
hat die Teilnehmer über die Folgen unfreundlich in Kenntnis gesetzt. Sie wird sich dafür 
bei den Teilnehmern entschuldigen. Es wird ein größeres Schild aufgestellt und alle 
ortsansässigen Vereine und Verbände werden über das Halteverbot vor der Zufahrt zum 
Feuerwehrgerätehaus schriftlich hingewiesen. 

• Heiko Mailahn bietet Hans-Wilhelm Rahn seine Unterstützung beim Räumen des 
Bauhofes an. 

• Heiko Mailahn informiert, dass auf dem Bauhof erneut Metallschrott fremd abgeladen 
worden ist. Die Gemeindevertretung einigt sich darauf, an einem Container ein Schild 
mit der Aufschrift „Nur Metallschrott“ anzubringen. Danach werden Jutta Rese und Heiko 
Mailahn den fremd abgeladenen Sperrmüll nach Ahrenshöft bringen. 
Hinweis: Sperrmüllkarten werden sowohl vom Amt als auch von Bürgermeisterin Rese 
ausgegeben. Ebenso kann die kostenlose Sperrmüllentsorgung von Privathaushalten 
auch online über die Firma AWNF angemeldet werden. 

• Susanne Grohnert-Meyer regt an, die Ansammlung von Gartenabfällen (Buschwerk) 
auf dem Bauhof zu entsorgen. 

 
 
4. Feststellung der Niederschrift über die 15. Sitzung am 13.12.2016       
 
Die Niederschrift wird mit 5 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen festgestellt. 
 
 
5. Bericht der Bürgermeisterin       
 
• Katzenschutzverordnung – gilt für das gesamte Amtsgebiet des Amtes und ist am 

1.1.2017 in Kraft getreten. Für freilaufende Katzen gibt es jetzt Kennzeichnungs- und 
Registrierungspflicht sowie Maßnahmen gegen unkontrollierte Vermehrung durch 
Kastrations- bzw. Sterilisationspflicht. 

• Friedhofsvertrag – die Kirche hat den Eigenanteil lediglich auf 12.500 € erhöht. 
• Maßnahmen vom Eider-Verband – Genehmigung für die Verrohrung Lütt Dörp liegt vor 

mit Ausnahme für den Zeitraum 1.3. - 31.7.2017 wegen Brut-Schutz. Die Genehmigung 
für die Verlegung Teilabschnitt Rohrleitung „Weg ins Moor“ liegt noch nicht vor, soll aber 
schnellstmöglich geschehen, damit danach der Weg von der Firma Multiservice in Stand 
gesetzt werden kann. 

• Moorwege – die Wegsperrungen wurden Anfang Februar aufgehoben. 
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• Winterdienst – Kosten belaufen sich bisher auf gut 3.000 €. Der Dienst hat sehr gut 
geklappt. 

• Knickpflege – auf fast allen landwirtschaftlichen Wegen und gemeindeeigenen Flächen 
hat Knickpflege durch die Firma Petersen stattgefunden. Alles wurde maschinell mit 
anschließendem Schreddern durchgeführt. Ebenso wurde die völlig kaputte Kastanie in 
Lütt Dörp beseitigt. 

• Wildes Moor – die Arbeiten der Stiftung Naturschutz waren Anfang Februar 
abgeschlossen. Im Bäckerweg sind die Grabenüberwegungen verrohrt. Bezüglich der 
alten Überfahrten, die ausgebaggert worden sind, wird das Gespräch mit Frau Walter 
gesucht. 

• Fahrbücherei – die Möglichkeit wurde in 2016 gut genutzt (1.008 Ausleihungen). 
• Breitband – offizielle Gründung des Zweckverbandes findet am 15.3.2017 in Garding 

statt. 
• 1. FC Wittbek – es liegt ein Antrag auf Gewährung eines Zuschusses vor. 6 

Jugendmannschaften werden auch von Kindern aus Winnert besucht. Bezüglich einer 
Beschlussfassung soll erst Rücksprache mit der Gemeinde Ostenfeld gehalten werden. 

• Storchennest – der Storchenschutzbeauftragte Jörg Heyna hat auf den sehr schlechten 
Zustand des Storchennestes durch hohen Graseintrag hingewiesen. Das Wasser läuft 
nicht ab. Die Gemeindevertretung wird sich der Aufgabe (Hubsteiger, Absperrung, 
Säuberung) annehmen. 

• Aktion „Saubere Feldmark“ – der Termin am 25.3.2017 in Winnert fällt aus. Alle 
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, achtsam zu sein. 

• Autrum – beim Grundstück Wellershaus muss bei einer Eiche ein großer Ast gekappt 
werden. 

 
 
6. Bericht der Ausschüsse       
 
Jutta Rese berichtet von der Sitzung des Schulverbandes Ostenfeld am 5.12.2016. 
Zwischenzeitlich haben schon Gespräche bezüglich des Schulneubaus mit dem 
Architekturbüro Dethlefsen & Lundelius stattgefunden. Am 22.2.2017 findet ein vor Ort 
Termin bezüglich der Fällung von Bäumen wegen dem Schulneubau auf dem Schulgelände 
statt. 
 
 
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
• Auf Anfrage von Arne Hansen bezüglich der Reinigung der Gräben in Oster-Winnert 

erklärt Jutta Rese, dass die Gemeinde für die Entwässerung zuständig ist. Am 28.2.2017 
findet vor Ort ein Termin statt. 

• Hans-Peter Hansen weist darauf hin, dass wegen der Knickpflege Gräben u.a. in Oster-
Winnert, Fischerdieksweg und De Beck gereinigt werden müssen. 

• Auf Anfrage von Hans-Peter Rahn informiert Jutta Rese über den 
Breitbandzweckverband. Die konstituierende Sitzung findet am 15.3.2017 in Garding 
statt. 

• Hans-Peter Rahn weist darauf hin, dass die Bäume auf der Obstwiese 
zurückgeschnitten werden müssen. Jutta Rese wird Kontakt mit der Husumer 
Baumschule aufnehmen. 

• Susanne Grohnert-Meyer berichtet über die Tagespflege. Sie regt an, sich Gedanken 
über eine Erweiterung der Terrasse sowie über die Erweiterung der Zufahrten zur 
Terrasse vorne und hinten zu machen. Jutta Rese wird Kontakt mit der Diakoniestation 
aufnehmen. 
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8. Umbesetzung von Ausschüssen (Finanzausschuss, Prüfungsausschuss)       
 
Thomas Autzen Rahn rückt für die ausscheidende Jennifer Degenkolb in den 
Finanzausschuss, Prüfungsausschuss und als Mitglied in den Schulverband Ostenfeld nach. 
9. Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand für die Landtagswahl am 
7.5.2017       
 
Folgende Mitglieder werden benannt: 
07.30 – 11.00 Uhr  Jutta Rese (Wahlvorsteherin) 

Susanne Grohnert-Meyer (Schriftführerin) 
Thomas Autzen Rahn (Beisitzer) 

11.00 – 14.30 Uhr Gunnar Belbe-Krokowski (Beisitzer) 
   Arne Hansen (Beisitzer) 
   Lars Reimers (Beisitzer) 
14.30 - 18.00 Uhr Max Lammers (stellv. Wahlvorsteher) 
   Hans-Peter Rahn (Beisitzer) 
   Hans-Peter Hansen (Beisitzer) 
 
 
10. Zustimmung zum Einnahmen- und Ausgabenplan Kameradschaftskasse der 
Feuerwehr       
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den vorliegenden Einnahmen- und 
Ausgabenplan. 
 
 
11. Zustimmung zur Vergabe der Klärschlammbeseitigung       
 
Ein Vergabevermerk vom Wasserverband Treene liegt der Gemeindevertretung vor. Hauke 
Thiesen vom Wasserverband Treene erläutert die Vorgehensweise bei der 
Klärschlammbeseitigung. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dem günstigsten Bieter, der Firma MBS 
Containerdienst e.K., Schierensee, den Auftrag zu einer Auftragssumme brutto von 
229.512,92 € zu erteilen. 
 
Herr Thiesen verlässt die Sitzung. 
 
 
12. Aufstellungsbeschluss für die Änderung des F-Planes für das Gebiet östlich 
und nördlich der Straße Lütt Dörp und südlich der Straße Moorchaussee (Lütt Dörp 
19)    
 
Zu dem bestehenden Flächennutzungsplan wird die 5. Änderung aufgestellt, die für das 
Gebiet östlich und nördlich der Straße Lütt Dörp und südlich der Straße Moorchaussee (Lütt 
Dörp 19) folgende Änderung der Planung vorsieht: 

 
Erweiterung des Mischgebietes um den Zimmereibetrieb um eine zusätzliche 
Halle  

 
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 
Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll ein Planungsbüro beauftragt werden. 
Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und 
Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung soll schriftlich erfolgen 
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Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung der allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll in einer Sitzung der 
Gemeindevertretung durchgeführt werden. 
Der Investor trägt die Kosten des Verfahrens. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
13. Aufstellungsbeschluss für einen Bebauungsplan für das Gebiet östlich und 
nördlich der Straße Lütt Dörp und südlich der Straße Moorchaussee (Lütt Dörp 19)    
 
Für das Gebiet östlich und nördlich der Straße Lütt Dörp und südlich der Straße 
Moorchaussee (Lütt Dörp 19) wird ein B-Plan aufgestellt. Es werden folgende Planungsziele 
verfolgt:  
 
Erweiterung des Zimmereibetriebes um eine Halle 
 
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB). 
Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll ein Planungsbüro beauftragt werden. 
Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger der öffentlicher Belange 
und die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll, falls im Planverfahren 
notwendig, schriftlich erfolgen. 
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB  soll in Form einer 
Öffentlichkeitsbeteiligung in einer Sitzung der Gemeindevertretung durchgeführt werden. 
Der Investor hat die Planungskosten zu tragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen: 
 
Ein Lärmschutzgutachten muss von der Firma Opitz erstellt werden. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird für den nächsten Punkt ausgeschlossen. Die 
Gemeindevertretung verlässt den Sitzungsraum. 
 
Nicht öffentlich… 
 
 
 
Die Öffentlichkeit der Sitzung wird wieder hergestellt und die Entscheidung allgemein 
bekanntgegeben. 
 
Bürgermeisterin Jutta Rese bedankt sich bei allen für die rege Mitarbeit und schließt die 
Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
 
 
 
Bürgermeisterin     Schriftführerin 


